
Der Geburtstag des Propheten Muhammad (mawlid an-nabī)

Der  Geburtstag  des  Propheten  Muhammad  wird  von  den  meisten  Sunniten  und

Schiiten gefeiert. Nach sunnitischer Auffassung fällt der Geburtstag des Propheten

auf den 12. Rabīʿ al-Awwal; etliche Schiiten dagegen zelebrieren den Geburtstag am

17.  Rabīʿ al-Awwal.  Erst  nach dem Ableben des Propheten Muhammad begannen

Muslime dessen Geburtstag zu feiern. Erste Anfänge dieser Tradition sind bereits bei

der  Generation  kurz  nach  den  Prophetengefährten  zu  finden  (tābiʿūn).  Diese

versammelten sich zu seinem Geburtstag um seiner durch Gedichte und religiöse

Lieder  zu  gedenken.  Einige  Jahrhunderte  später  erklärten  die  Osmanen  den

Geburtstag  des  Propheten  zum  offiziellen  Feiertag.  Trotz  des  festgelegten Tages,

bestehen Meinungsverschiedenheiten um die genaue Datierung seines Geburtstags.

Nichtsdestoweniger  erreichte  der  Geburtstag  des  Propheten  besonders  bei

traditionellen  sunnitischen  Muslimen  solch  eine  Wichtigkeit,  sodass  im  Laufe  der

Jahrhunderte  etliche  arabische  Geburtstags-Gebete  für  den  Propheten  verfasst

wurden.  Dazu  zählen  etwa  die  äußerst  verbreiteten  Lobesgebete von  Ğaʿfar  al-

Barzanğī  (gest.  1764)  und  Yūsuf  an-Nabahānī  (gest.  1932)  sowie  die  moderne

Sammlung an Lobesgebeten von  Ḥabīb  ʿUmar ibn al-Ḥafīẓ (geb. 1963), die heute in

vielen Teilen der islamischen Welt rezitiert werden.


